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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Löwenstein : TTC Heilbronn 1930 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Hago fixiert zwei Punkte für den TSV Löwenstein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Löwenstein im Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 1 gegen den TTC Heilbronn 1930 benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 31:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Röckert und Hago die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Röckert / Schuster konnten im Spiel gegen Rank /
Leidig einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Lange
mit Zinn / Schadt kämpfen mussten Hago / Lebherz in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Recht
kurzen Prozess machten danach Hallner / Dagenbach beim 13:11, 11:4, 11:5 mit Able / Stotz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter
Röckert machte mit Andreas Zinn bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Sebastian Hago gelang es, Armin Rank im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Uwe Schuster hatte im Einzel gegen
Thomas Leidig am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
Zähler für das Team verpasste Heiko Hallner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Thomas Schadt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Stephan Dagenbach sein Einzel gegen Jürgen
Stotz noch mit 11:6, 11:8, 10:12, 12:14, 9:11 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Zwischenzeitlich musste Uwe Lebherz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Stefan Able
aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:4, 9:11, 13:11 ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Peter Röckert kam mit der Spielweise von Armin Rank am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sebastian Hago gelang es, Andreas Zinn im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Löwenstein am 08.10.2022 gegen den SV Bad Wimpfen-
Hohenstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.10.2022 gegen den Friedrichshaller SV III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Löwenstein

Doppel: Röckert / Schuster 1:0, Hago / Lebherz 1:0, Hallner / Dagenbach 1:0 
Einzel: P. Röckert 2:0, S. Hago 2:0, U. Schuster 1:0, H. Hallner 0:1, S. Dagenbach 0:1, U. Lebherz 1:
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 TTC Heilbronn 1930

Doppel: Zinn / Schadt 0:1, Rank / Leidig 0:1, Able / Stotz 0:1 
Einzel: A. Rank 0:2, A. Zinn 0:2, T. Schadt 1:0, T. Leidig 0:1, S. Able 0:1, J. Stotz 1:0


